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Im Folgenden versuche ich meine persönliche Hal-
tung zu Lern– und Lehrkonzepten zu umreißen, welche 
Ergebnis meiner Biographie und meines akademischen 
Werdeganges ist.

Grundlagen
Grunds t l ch st d e dent fikat on t de  rofil der 

telle so e d e Bere tschaft  d ese n der t l chen r-
e t u le en  enauso sel st erst ndl che orausset un  

der an estre ten t ke t  e d e nterd s l n re t-
rkun  ns esondere d e nachhalt e lanun  und r-

an sat on n usa enar e t t den ertreter nnen und 
ertretern anderer ach e ete  e terh n d e Betreuun  

so e d e akt e us estaltun  on ehre und orschun  
d e e terent cklun  der ehr l ne  d e k u r erun  
on r tt  und rder tteln  als auch d e Bere tschaft 
ur akt en tar e t n den r anen und Gre en der 
el st er altun  ehr ute n l schkenntn sse auf rund 

e nes fast e hr en ufenthaltes n ondon so e d e 
h  ke t und Bere t schaft ur urchführun  on ehr er

anstaltun en n en l scher rache s nd orhanden

Zur Ethik des Zeigens
n ortset un  der an der n ers t t e  the a-

t s erten und der nachfol end durch das lo   an 
der Hochschule für Grafik und Buchkunst e  an e-

andten tud ensch er unkte ehre ernen ssen-
schaftsd skurs  soll e ne r e t  ah en der ssen-
schaftl chen e ter ldun  ttels rakt sche  ehr e u  
unter nhaltun  der hoch  schulrechtl chen ah en e-
d n un en  d e l chen  d rekten n endun s ere -
che d dakt schen e ens theoret sch anal s eren  deren 
rakt sche set un  doku ent eren und u e ner kon-

strukt en ukunfts er chteten us ertun  r n en  ls 
Grundla e h erfür  urden unter de  s ekt e ner h er-
arch sch struktur erten e ul erun  und onfor t t e nes 
fast un for en B ldun ss ste s   chul ahr  a  
Be s el allt l cher h no ene  echan s en konstrukt -
er er e erun  und reat t t so e s eler sches er-

stellen n ra snahen und unterr chts e o enen tuat o-
nen eo achtet und doku ent ert  ls Grundla e urden 
unter de  e t e r ff der on ent on  h no ene e Ge-

ohnhe t  e elhaft ke t  rad t on und Ha tual s erun  
auf hre nneren na ken h n efra t

ehren und ernen eh ren sel st erst ndl ch usa -
en  er n en s ch und schl essen s ch auch aus  e nach-

de  aus elcher ers ekt e an darauf l ckt e e-
hun s e se n elcher olle an s ch efindet  Be or an 
edoch d ese Ge en ole  scharfen ontrast oder ar 
als kontr re os t onen on akt en und ass en or n-
en or e n t  se  d e rundle ende ra e erlau t  n-

e e t es nnerhal  der H erarch e e nes B ldun ss ste s 
e ne derart e altun  e en kann  denn st n cht das 
ehren on nhalten oder er eu un en le ch e t  e n 
ernen ü er d e orausset un en und rkun en des sel-

en or an s und d e er anente e e on darü er  
ce ersa e nhaltet n cht e n ernen auch das ehren 

sel st  und se  es nur das ch el st ehren  der u-
che nach e ner nd duell ee neten ethode  nhalte u 
ü ertra en und e ter uent ckeln  

Wertvorstellungen
er ert on ssen n der heut en d talen Ge-

sellschaft rd n cht ausschl e l ch durch d e nstan en 
der er ttelnden ehrenden  fest ele t  sondern auch 
durch d e k e tan  der e enten ernenden  s 

lt ude  ro h lakt sch e ne rkun s olle und nter-
essante lternat e ur uneh end autono en ssen-
eschaffun  der ernenden auf u e en  eutet alles 

auf e n re rokes erh ltn s h n  erstehen r B ldun  
als n ahnstrasse oder als e n d na sches  kl sches 

erh ltn s  nne e ner her eneut schen rale  el-
che s ken r t e n solcher arad en echsel  elche 

k e tan  und tellen ert h tte d eser nsat  elcher 
nhalt  elche Haltun  acht d e ose u e ner Geste

Lehrphilosophie
e tellun  der ehre als ffentl che ose e nes 

acht ef lles u Gunsten e ner nneren Haltun  u deu-
ten  ders r cht der trad erten uffassun  des erh ltn s-
ses on chüler e ster  kann edoch für alle Bete l ten 
konstrukt e ulse e en  ollte d e nnah e st en  

r ef nden uns auf rund on tal s erun  r e ts -
rat on  der euausr chtun  so aler erte etc  n tten 

e nes e tre chenden arad en echsels der B ldun s  
und ulturlandschaft  re e n H nterfra en unserer 
Belehrun s  und e sun skultur n d ese  onte t on 
orte l  urchl ss ke t  rans aren  und hancen erech-

t ke t una h n  on Herkunft und rtschaftl cher -
tuat on  der elun ene andel e ner sel streferent ellen 
B ldun s kono e h n ur nklus en nfor at ons esell-
schaft  sollten n cht nur stat st sche ra ente on 
tud en se n  erade für Ge stes ssenschaften üssen s e 

als esentl che le ente e nes e t e ssen ehr  und 
ernkon e tes stets neu defin ert erden

el st es  or en des e ens als d dakt sche erk-
eu e e ner h stor sch ders rüchl chen rad t on  als 

e ne tau l che eta her für d e Herausforderun en der 
ukünft en B ldun se nr chtun en u untersuchen  ne 
ult ed al ernet te elt n e ontakt und er a-

LEARNING AND TEACHING PHILOSOPHY
C       about    as 

well as the   

In the following I try to outline my personal attitude 
to learning and teaching concepts, which is the result of 
my biography and my academic career.

B
n r nc le  dent ficat on th the rofile of the os -

t on and the ll n ness to l e t n da l  ork s ust as nat-
ural a rere u s te for the des red act t  as nterd sc l -
nar  art c at on  n art cular susta na le lann n  and 
or an at on n coo erat on th re resentat es fro  oth-
er s ec al st areas  urther ore  the su er s on  as ell 
as the act e des n of teach n  and research  the further 
de elo ent of the curr cula  the ac u s t on of th rd art  
and fund n  as ell as the ll n ness to act el  art c-

ate n the or ans and co ttees of self ad n strat on  
er  ood kno led e of n l sh due to an al ost t o
ear sta  n ondon as ell as the a l t  and ll n ness 

to conduct courses n n l sh are a a la le

O      
showing

n cont nuat on of the a or su ects teach n   
learn n   sc ent fic d scourse  h ch ere the at ed at 
the n ers t  of e  and su se uentl  a l ed throu h 
the d lo a n  at the cade  of ne rts e  

 ork n the conte t of sc ent fic further educat on should 
e ased on ract cal teach n  h le o ser n  the the 

school la  fra e ork  theoret call  anal e the oss le  
d rect areas of a l cat on of d dact c de onstrat on  doc-
u ent the r ract cal le entat on and r n  the  to a 
construct e  future or ented e aluat on  s a as s for th s  
under the as ect of h erarch call  structured re ulat on 
and confor t  of an al ost un for  educat on s ste  n 
the  school ear  us n  the e a le of e er da  
heno ena  echan s s of construct e refusal and crea-

t t  as ell as la ful ad ust ent n ract cal and teach-
n related s tuat ons ere o ser ed and docu ented  s 
a as s  heno ena such as ha t  re ular t  trad t on and 
ha tual at on ere uest oned th re ard to the r nner 
d na cs under the central conce t of con ent on

f course  teach n  and learn n  elon  to ether  
co le ent each other and also e clude each other  
de end n  on the ers ect e fro  h ch ou look at t 
or hat role ou are n  Ho e er  efore one ant c ates 
these o os n  oles n shar  contrast or e en as o os n  
os t ons of act e and ass e rocesses  the funda ental 
uest on a  e of the e tent to h ch there can e such a 

s l t th n the h erarch  of an educat on s ste  ecause 
teach n  content or el efs s not one th n  at the sa e 
t e earn n  a out the rere u s tes and effects of the 

sa e rocess and er anent re ect on on t  ce ersa  
doesn t learn n  also nclude teach n  tself  e en f t s ust 
teach n  oneself  the search for an nd duall  su ta le 

ethod of transferr n  content and de elo n  t further  

M  
he alue of kno led e n toda s d tal soc et  s not 

e clus el  deter ned  the nstances of the ed ators 
teachers  ut also  the acce tance of the rec ents 
learners  t s also ortant to ro h lact call  sho  an 

effect e and nterest n  alternat e to the ncreas n l  au-
tono ous ac u s t on of kno led e  the learners  oes 
e er th n  o nt to a rec rocal relat onsh  o e under-
stand educat on as a one a  street or as a d na c  c cl -
cal relat onsh  n the sense of a her eneut c s ral  hat 
are the r sks of such a arad  sh ft  hat acce tance 
and s n ficance ould th s a roach ha e  hat content  

hat osture turns the ose nto a esture

T  
o nter ret the os t on of teach n  as a u l c ose 

of a o er alance n fa or of an nner att tude contra-
d cts the trad t onal e  of the relat onsh  et een stu-
dent and aster  ut t can ro de construct e ulses 
for e er one n ol ed  f the assu t on s correct that e 
are n the dst of a far reach n  arad  sh ft n the ed-
ucat onal and cultural landsca e due to d t at on  la or 

rat on  the real n ent of soc al alues  etc  t ould 
e ad anta eous to uest on our culture of nstruct on and 

nstruct on n th s conte t  er ea l t  trans arenc  and 
e ual o ortun t es re ardless of or n and econo c s t-
uat on  the successful chan e fro  a self referent al edu-
cat on econo  to an nclus e nfor at on soc et  should 
not e ust stat st cal fra ents of  stud es  or the 
hu an t es n art cular  the  ha e to e redefined as es-
sent al ele ents of a conte orar  teach n  and learn n  
conce t

he a  s to e a ne for s of sho n  as d dact c 
tools n a h stor call  contrad ct n  trad t on  as a su ta le 

eta hor for the challen es of future educat onal nst tu-
t ons   ult ed a net orked orld n l e contact and 
er anent s nchron at on th otent all  unl ted os-

s l t es of kno led e access  ac u s t on and rocess n  
oses ne  uest ons to e assessed a out the as c tasks 

of sho n  hat s sho n and the status of hat s to e 
sho n

erha s toda s learners of an  k nd sus ect the need 
for a central kno led e art n  erson  a rud entar  
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nenter nchron s erun  t oten ell un eschr nkten 
l chke ten des ssens u an s  r er s und erar-

e tun  stellt neu u e ertende ra en an d e rund-
s t l chen uf a en e ender  des Ge e ten als auch 
de  tellen ert des u e enden  

elle cht ahnen heut e ernende e l cher ro e-
nen  d e nn t ke t e ner entralen ssens er ttelnden 
erson  e nes rud ent ren ost autor t ren schen-
ed u s  e ner nst tut onal s erten Handlun ssch elle  
aru  sollten ernende ssen  e d e r su on erten 

ra en auf for ale nt orten lauten  da s e s ch n cht 
t uch asch nen  aschenrechnern oder echtschre -

ekorrekturen essen lassen ollen  e erk r ern  
odus der ernenden d fferen ert andere ollen  als 

das e ohnte e stun s r n  hnen sher eth sch und 
fakt sch a erlan en konnte  as Ge e te tr fft auf res -
stente er chen  rd su ers  urück e orfen und 
er le t als rtefakt n or  rhetor scher ra en urück  
e an e essene rt der nterhaltun  st daher a h n-
 on der e n elnen onst tut on und der Haltun  der 

eru ch a tl ch handelnden Hohhe ts ersonen  der eh-
rer nnen und ehrer

Lernphilosophie
el cht er als d e ut tra n erten kate or schen 

nt orten auf ra en o erat  nnerhal  e nes e stun s-
s ste s u kond t on eren  k nnte der ch er unkt auf d e 

o eten  des r cht en  ra ens ele t erden  e 
üssen ra en an d e elt und an d tale ssenss ste-
e estellt erden u  effi ent e nen nk u e ünsch-

ten und e ter st ul erenden nt orten u erlan en  
e nt orten s nd auf d ese  B ldun sn eau alle h n-

re chend orhanden  d e e stun  l e t nun n der Gestalt 
der kreat en und konstrukt en ra estellun  er le ch-
ar e ner athe at schen or el t e ner n ekannten  
erla ert s ch d e o eten  der ernenden h n u e ner 

u ekehrten ssenss nta  s lt d e or el on unn t -
e  Ballast und rna enten u l sen und hre cht ke t 

n e ner sthet schen or  estalter sch u suchen
er tellen ert des Ge e nten  d e cht ke t der 

nt ort k t s ntakt sch und se ant sch h n u ehrdeu-
t en  d fferen erten r hlstrukturen und e sun en  

erschachtelun en oder ar t en  as e en als er-
ttlun  le t als e n erfor at er  aus uführender kt 

der nd duell und strate sch efor t und estaltet er-
den kann  h n  on den ah en ed n un en und 
der elt üssen e e ls Bedeutun  und nn e el 
erfa t erden k nnen

B
Gerechte B ldun schancen s nd n cht nur e ne ra e 

des e enen ers nl chen nnens und des n a e ents  
el ehr est en d e so ale Herkunft der ernenden 

hren B ldun s an  und Hor ont a e l ch und hre B l-
dun schancen erden erer t

ch chte d e rfahrun en aus de  chul ahr 
 als ehrkraft an e ner ttelschule n eutsch-

land er e tern und ert efen und let tendl ch unter fachl -
cher nle tun  und unter rofess oneller nterstüt un  u 
e ner erfol re chen t ke t e tra en  ch chte erte 
er tteln und ssenser er  f rdern  fachl ches und er-

s nl ches e terko en er l chen

Gerade als e and t so enannte  rat onsh n-
ter rund für d e Gesellschaft esehen  als auch als aka-
de scher onderl n  nnerhal  e ner Hand erkerfa l e  
kann ch n t e und nteressante rfahrun en n d e n-
d duelle r e t t den tud erenden unserer d fferen-

erten Gesellschaft e n r n en  ch ha e ro e ffin t t 
ur r e t t ndern und u endl chen und d e n t e 
rfahrun  n der ehre der cher unst und th k sa -
eln k nnen   ah en d eses ro ektes chte ch u-

künft e e ens e e os t  er ndern  kr t sch e le ten 
und ede  e n elnen tud erenden ert olle h ke ten 

ttels e ner t ke t t auf den e  e en

B ldun sh erarch en erden n cht nur nnerhal  schu-
l scher oder un ers t rer rkel e e t und e ter e-
e en  s e s nd Grundla e e nes art ator schen und 
erst ndn s ollen an s te nander n e ner Gesell-

schaft  eshal  st es für ch esonders cht  s ch n 
allen Bere chen des llta s d ese n erecht ke ten u 
er e en rt en und s e e u t u achen  chl e l ch 
st B ldun  n cht ausschl e l ch für den n elnen f rder-
l ch  sondern e t lan fr st  urück n e ne tolerante Ge-
sellschaft

s st nsofern cht  e ne re te und all e e ne Ba-
s s für den ssenser er  u schaffen  B ldun schancen 
on so alen aktoren e Geld und Bes t  u l sen und 

so t ede  nd duu  e ne fa re hance u e en  

Bas s e nes erechten B ldun ss ste s s nd n cht nur 
d e nst tut onellen ah en ed n un en  sondern or l-
le  auch auch d e ot erende nd duelle nterakt on 

schen ehrenden und ernenden

A
e ner ehr  und ern h loso h e l e t das Heraus-

l sen der e nd ens onalen unkt on on e en aus de  
s ch sel st erst rkenden re slauf u runde  u  da t 
neue d na sche ers ekt en ulassen u k nnen  u  
so ale Bed n un en und elre eln der ukünft en 
Gesellschaft u the at s eren und akt  t u estalten u 
k nnen  n e e t kann e n nstru ental s ertes e endes 
ehren or de  H nter rund e ner kanon s erten dakt k 

h n u e ner künstler sch sthet schen eranschaul chun  
erla ert erden

ost author tar an nter ed ate ed u  an nst tut on-
al ed threshold for act on  h  should learners kno  

hat the resu osed uest ons are for for al ans ers 
s nce the  don t ant to e easured  search en nes  
calculators  or s ell n  correct ons  n the learner ode  
the  e od  d fferent roles than the usual erfor ance 
r nc le could eth call  and factuall  de and of the  u  

to no  hat s sho n eets res stant surfaces  s thro n 
ack su ers el  and re a ns as an art fact n the for  

of rhetor cal uest ons  he a ro r ate t e of enterta n-
ent therefore de ends on the nd dual const tut on and 

the att tude of the rofess onall offic all  act n  ersons 
of author t  the teachers

L  
uch ore ortant than cond t on n  the ell

tra ned cate or cal ans ers to uest ons o erat onall  
th n a erfor ance s ste  the focus could e laced 

on the co etence of the r ht  uest on  Ho  ust 
uest ons e asked of the orld and of d tal kno led e 

s ste s n order to effic entl  o ta n a l nk to des red and 
further st ulat n  ans ers  he ans ers are all suffic entl  
a a la le at th s le el of educat on  the ach e e ent no  
l es n the for  of the creat e and construct e uest on  

o ara le to a athe at cal for ula th an unkno n 
one  the co etence of the learner sh fts to a re ersed 
kno led e s nta  t s ortant to free the for ula fro  
unnecessar  allast and orna ents and to look for ts cor-
rectness n an aesthet c for

he ortance of hat s eant  the correctness of 
the ans er s ntact call  and se ant call  sh fts to ards 
a uous  d fferent ated narrat e structures and nstruc-
t ons  nest n  or e en okes  ho n  as ed at on re a ns 
as a erfor at e act to e carr ed out that can e sha ed 
and des ned nd duall  and strate call  e end n  
on the eneral cond t ons and the en ron ent  ean n  
and ean n  ust e a le to e ras ed e l

E  
a r educat onal o ortun t es are not ust a uest on 

of our o n ersonal sk lls and co t ent  ather  the 
soc al or ns of the learners lar el  deter ne the r edu-
cat onal ath and hor on and the r educat onal o ortu-
n t es are nher ted

 ould l ke to e and and dee en the e er ence 
fro  the  school ear as a teacher at a ddle 
school n Ger an  and ult atel  contr ute to a success-
ful act t  under rofess onal u dance and rofess onal 
su ort   ant to con e  alues   and ro ote the ac u -
s t on of kno led e  ena le rofess onal and ersonal 
ad ance ent

s ec all  as so eone th a so called rat on 
ack round as ell as an acade c eccentr c th n a 

fa l  of crafts en   can r n  necessar  and nterest n  
e er ence to the nd dual ork th the students of our 
d fferent ated soc et   ha e a reat affin t  for ork n  

th ch ldren and oun  eo le and ha e een a le to 
ather the necessar  e er ence n teach n  the su ects 

of art and eth cs  s art of th s ro ect   ant to os -
t el  chan e future l fe aths  acco an  the  cr t call  
and e each nd dual student alua le sk lls throu h 

 ork

ducat onal h erarch es are not onl  a nta ned and 
assed on th n school or un ers t  c rcles  the  are the 
as s for a art c ator  and understand n  relat onsh  
th one another n a soc et  hat s h  t s art cu-

larl  ortant for e to e a are of these n ust ces n 
all areas of e er da  l fe  fter all  educat on s not onl  
enefic al for the nd dual  ut o s ack nto a tolerant 

soc et  n the lon  ter

n th s res ect  t s ortant to create a road and 
eneral as s for ac u r n  kno led e  to detach educa-

t onal o ortun t es fro  soc al factors such as one  and 
ro ert  and thus to e e er  nd dual a fa r chance

 fa r educat onal s ste  s not onl  ased on the 
nst tut onal fra e ork  ut a o e all on the ot at n  
nd dual nteract on et een teachers and learners

F  
 teach n  and learn n  h loso h  s ased on 

the se arat on of the one d ens onal funct on of sho -
n  fro  the self re nforc n  c cle n order to allo  ne  
d na c ers ect es to e a le to the at e and act el  
sha e soc al cond t ons and rules of the a e of the future 
soc et  o hat e tent can nstru ental ed de onstra-
t e teach n  e sh fted to an art st c aesthet c llustrat on 
a a nst the ack round of canon ed d dact cs

(Note to myself: Oh boy, I should proof–read this. 
Sorry to all native speakers.)


